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Nationalmuseum, 

Trinity-College

In Dublin



Klosterstadt

Glendelogh

7. Jh.: wie dieses

waren

viele Klöster 

Zentren der

Spiritualität 

und  der Wiss-

schaft; Ziel

1000-ender

kontinentaler

Studenten.

Herkunft der 

Iroschottischen

Mönche, Berater

– Alkuin

> Karl d. Große





Reste des Klosters Rathmelsigi, wo Willibrord

ausgebildet

wurde; ein sonst bewirtschaftetes Feld; 

lks. Rest des Klosterkreuzes, eine Stele, Grundmauern;



Hl. Willibrord mit einem

Modell der Echternacher

Abtei-Kirche als Träger einer

Reliquie des Heiligen auf 

einem Stein der von Willibrord

gegründeten Abteikriche,

gestiftet vom 

Willibrordus-Bauverein, 

Echternach 2017;

Willibrord wurde in der Abtei 

Rathmelsigi, nahe Carlow, 

ausgebildet bevor er auf den

Kontinent kam, um im 

Rhein-Maas-Mosel-Raum

zu missionieren. Er war 

Erzbischof von Utrecht und 

Abt in Echternach und wurde 

so Patron Luxemburgs und der 

Niederlande.

Iren gestehen, daß sie von der

europäischen Bedeutung ihrer

Landsleute, der iroschottischen

Mönche, nichts wissen; die

eigene Geschichte wird erst

wieder erschlossen!



St. Mullin,

Schreiber 

dieses 

frühen 

Buches,

2. Hälfte 

8. Jh.

Unten:

Jakobus-

Zelle



St. Mullin´s

Kloster,

Fluß Barrow

Normannischer

Burghügel/Motte



Kildare

Geburtsort der 

hl. Birgida, Brigida

von Kildare (451 -523), 

Klostergründung

2. Nationalheilige

Irlands – nach dem

Hl. Patrick



Rock of Cashel und Clomacnoise

Romanische Kirche auf Rock Cashel gehörte zum Priorat
des Schottenklosters in Regensburg; dies erklärt die architektonische Ähnlichkeit



Monasterboice St. Kilian's Heritage Centre, in Mullagh, County Cavan, hl. Kilian 



Wie konnte die irische Hochkultur Europas komplett 

verschwinden?

Irland - England Europa 20. Jh.

Irland – viele Kleinkönige; König Heinrich II.

von England läßt 1170 die irischen Könige 

Treueeide schwören, die die Iren in ihrer 

Bedeutung falsch einschätzten. Dies 

wurde Basis, um Irland als Kolonie zu 

halten; Irland verliert den Kontakt zum 

Kontinent.

Landraub englischer Königsangestellter 1933 Raub von Hab und Gut

1367 Statut von Kilkenny: Verbot:

des Tragens irischer Kleidung, 

des Gebrauchs der irischen Sprache,

der Annahme irischer Sitten 

und von Mischehen

Entzug der bürgerlichen Rechte

Gezielte Ermordung von 

Familienmitgliedern von Eliten



Irland- England Europa 20. Jh.

Heinrich VIII. nennt sich König von Irland; 

zwangsweise Übertragung von Grund 

und Boden an den König

Annektion fremder Staaten

Irische Bücher werden verboten, gesucht 

und verbrannt

Bücherverbrennungen, Verbot von 

Autoren und Lektüre deren Bücher

Katholische Iren müssen Heinrich VIII., 

selbst ernanntes Kirchenoberhaupt der 

anglikanischen Kirche, den 10. zahlen;

Schwur auf Partei und Führer

Verbot der katholischen Messe; keine 

Kirchen, keine Schulen, keine Priester;

Verbot, eigene Namen zu tragen; Ire darf 

keine Waffen tragen

Verbot kirchlicher Organisationen; 

Aberkennung der bürgerlichen Rechte 

für Juden, Slawen u.a.; 

Kennzeichnungen mit Stern u.ä.

Iren dürfen keine weiterführenden Schule 

etc. besuchen, keine höheren Berufe 

ergreifen. > Eingeborene; kein Land 

besitzen

Zugang zu Bildungseinrichtungen 

versperrt für Juden und Polen (Papst 

Johannes-Paul war Hilfsarbeiter in einer 

Fabrik von Solvay) – Ausbildung geheim;

1649 kommt Oliver Cromwell: er mordet,

verbrennt, zerstört; Millionen Tote, 

geplanter Völkermord; Verbannung der 

Iren in unfruchtbare Regionen

Verfolgung von Juden – nicht-arisch -

und Polen – Sklavenvolk;

Gettoisierung der Juden, Vertreibung 

angestammter Bevölkerung; 



Irland - England Europa 20. Jh.

Kampf um Englandes Krone: Jakob II. 

Stuart gegen Wilhelm von Oranien 1690, 

Schlacht am Fluß Boyne > Belastung der 

irischen Bevölkerung

Kriege werden auf fremden 

Staatsgebieten durchgeführt

Bei hohen Lebensmittelexporten nach 

England > Hungersnöte bei den Iren;

Reduzierung der Nahrungsmittel für 

Juden, Polen, russische 

Kriegsgefangene, Hungertote

England will Irland mit einer 

Blechwährung komplett vernichten

1729 Proteste von Landlords und 

Jonathan Swift (Gullivers Reisen) und 

Dechant an der St. Patricks-Church in 

Dublin:

Er empfiehlt den englischen 

Machthabern gleich anzuordnen,

daß Iren ihre bis zu einem Jahr alte 

Kinder als Braten zubereiten sollen, um 

sich zu ernähren. Nun merken selbst 

Engländer, daß die Iren-Politik pervers ist.



Irland - England Europa 20. Jh.

Great Famine 1848 schwerste 

Katastrophe – eine Million Menschen 

sterben, weil sie nur Kartoffeln essen 

durften, andere Lebensmittel nach 

England exportiert wurden.

Zwischen 1845 und 1915 starben oder 

wanderten aus wegen der Versorgungs-

und politischen Verhältnisse die Hälfte der 

Bevölkerung;

Ermordung von Juden und Slawen; 

Auswanderung einer großen Zahl dieser 

Bevölkerungsgruppen in Länder, die 

diese auch nicht aufnehmen wollten!

Misshandlung von Iren durch Pächter; 

Iren führten bei dem Pächter Boycott

keine Arbeiten mehr aus;

Aufstände der Iren führten 20. Jh. zur 

Gründung des eigenen Staates:

Ergebnis: in Irland bildete sich kein irisches Bürgertum heraus, keine mittelalterlichen Städte, keine

Berufs-Gruppen, keine Gilden, Bruderschaften, Räte, Universitäten etc. die das Bild der Städte und 

die Kultur prägten. Das englische Empire hat die Kolonisierungspraxis von Irland bis in das 20. Jh. 

geübt und betrieben.





Abends

bei Cider

und Musik

„Molly 

Malone“
2. 

Nationalhymne 

der Iren


